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- Die nächste Station (1) „Future Minds“ ist das neue Tor ins
Neuenheimer Feld. Ähnlich dem Brückenkopf an der alten Brücke
im Übergang zur Heidelberger Altstadt wird mit dieser Station als
Torhaus ein signifikanter Brückenkopf am Eingang der
Universitätsmagistrale gebaut. Durch das Haus fährt nicht nur die
Seilbahn „hindurchfährt“, sondern auch die neue Rad- und
Fußwegebrücke bindet  in den davorliegenden Stadbalkon direkt
ein. Als besondere Nutzung das Hauses „Future Minds“ sehen wir
hier all die Funktionen des Neuenheimer Felds, die mit
Ausstellungen, Veranstaltungen, Schulungen etc. den Kontakt
zwischen den Bürgern und den „Forschern“ herstellen.
Die Freianlage vor dem Gebäude – der Stadtbalkon zum Neckar –
bilden einen charakteristischen Übergang zwischen dem
Grüngürtel, dem Naherholungsraum und der Universität.

Alle Nutzungen des Neuenheimer Felds – Universität, Klinikum,
Krebsforschungszentrum, Zoo, Sportflächen und Botanischer
Garten – mit zukünftig 22 000 Beschäftigten, ca. 20 000
Studenten und den Besuchern von Klinik (480 000 p.a.) und Zoo
(670 000 p.a.) werden über ein ÖPNV-Netz mit zwei Komponenten
erschlossen: Einerseits über das ausgebaute Straßenbahnnetz,
das nach Aussage und Berechnungen der Verkehrsbetriebe allein
nicht die o. g. Kapazität abzubilden vermag und andererseits über
das Seilbahnnetz.

Straßenbahn und Seilbahn bilden zwei „Schleifen“, in deren Mitte
das Neuenheimer Feld liegt.   Die „Schleife" der Straßenbahn
besteht ausgehend von der Trasse in der Berliner Straße aus 7
Stationen; die Schleife der Seilbahn aus der Verbindung von zwei
Endstationen: 1. am Hauptbahnhof und 2. am Park and Ride
Hub / S-Bahnhof Pfaffengrund.   Die Kernidee der Seilbahn ist,
dass alle Stationen und weitgehend alle Tragglieder der in ca.
30-35 m geführten Trasse direkt in Neubauten einbinden.

- Die Station Hauptbahnhof in einem Baufeld neben zwei
Hotelneubauten und in unmittelbarer Nachbarschaft zum
Hauptgebäude des Bahnhofs. Hier findet das Umsteigen von der
Fernbahn/ICE Trasse statt. Täglich benötigt ein sehr großer Anteil
von Studierenden, Forschern und Klinikpersonal eine Anbindung
vom Zug ins Neuenheimer Feld. Die Seilbahn wird all die bedienen,
die im zentralen und westlichen Bereich des Neuenheimer Feld tätig
sind. Der Bereich entlang der Berliner Straße wird durch die
Straßenbahn abgedeckt.
Für den Umstieg sehen wir entlang des Bahnsteiges 1 eine
Verlängerung der  Passarele mit Peoplemover auf der Ebene + 7m
vor, die als Brückenquerung über die Bahnsteige und als
Hauptverteiler bereits vorhanden ist.
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